
Fenster dank „Caparol“ frisch unter Farbe
Familie Lucht freut sich über Neuanstrich durch Malermeister Gloe aus Meldorf

Epenwöhrden (ah) Zuverläs-
sigkeit, Freundlichkeit und
exaktes Arbeiten – dies alles
bescheinigen Michael Lucht
und Pascale Buny der Firma
Malermeister Gloe aus der
Meldorfer Rosenstraße.

Im Frühjahr dieses Jahres
wurden sämtliche Holzfenster
und -türen des schmucken Ein-
familienhauses im Unter- und
Obergeschoss zunächst abge-
schliffen und dann neu gestri-
chen. „Es war ein wenig knifflig,

genau denselben Farbton wie-
der zu finden, aber Malermeis-
ter Martin Gloe hat uns persön-
lich beraten und wir sind mit
dem Ergebnis sehr zufrieden“,
sagt Pascale Buny. Nicht nur
mit dem Ergebnis ist der Haus-
herr hoch zufrieden: die einwö-
chigen Arbeiten wurden zum
verabredeten Zeitpunkt durch-
geführt, der Arbeitsplatz wur-
de stets sauber hinterlassen
und die Restfarbe verblieb für
eventuell spätere Ausbesse-
rungsarbeiten beim Kunden.

„Was will man mehr?“, fragt
sich Familie Lucht. „Nach 20
Jahren war es höchste Zeit für
einen Anstrich. Jetzt freuen wir
uns jeden Tag über das schöne
Resultat.“

Zu verdanken hat Familie
Lucht dies den Mitarbeitern der
Firma Gloe – Dirk Liefert, Hen-
ry Diesing und Heiko Delfs –,
die als eingespieltes Team Hand
in Hand arbeiteten. Zuvor hatte
sich Geschäftsinhaber Martin
Gloe mit einem Fachberater des
Farbenherstellers „Caparol“
kurzgeschlossen, um für den

Kunden das optimale Farban-
strichkonzept zu erstellen. „Die
Entscheidung fiel auf das Pro-
dukt der Marke „Capalac Base-
Top“. Dabei handelt es sich um
einen speziellen diffusionsoffe-
nen Fenster-Venti-Lack, der ein
heraus Diffundieren von
Feuchtigkeit gewährleistet und
somit Anstrichschäden verhin-
dert“, erklärt Martin Gloe.
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Nach 20 Jahren Zeit für eine Renovierung: Sämtliche Holzfens-
ter des Hauses wurden neu gestrichen.

Ein eingespieltes Team: v. l. Dirk Liefert, Henry Diesing und
Heiko Delfs arbeiteten Hand in Hand bei den Renovierungsar-
beiten am Einfamilienhaus der Familie Lucht.
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